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Vorlagen
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 1 Oktober er Nachm 4 Uhr

Berathung und Beschlußfassung über
Oeffentliche Sitzung

1 die Ertheiluug der Decharge über die Rechnung der
Ehrlich schen Stiftung pro 1881/82

2 die Aufhebung des Pachtvertrages über die Fischerei im
stillen Wasser und unentgeltliche Ueberlassung desselben
zur Anlegung von Laichschonreoieren

3 die Fluchtlinien Regulirung in der Wettinerstraße zwi
schen den Grundstücken des Freih vom Hagen und des
Oberstabsarztes Dr Waldmann

4 die Fluchtlinien Regulirung für den großen Schlamm
5 den Abbruch des alten Stadtcheaters

Ter Korsteher der Stadtverordneten Versammlung
Gneist

s Die Einweihung des Denkmals auf dem Niederwald
Heute am Freitag den 28 September findet die

feierliche Einweihung des Denkmals auf dem Niederwald
statt Um das Denkmal stehen der ehrwürdige deutsche
Kaiser der deutsche Kronprinz sowie viele Hohenzollern
Prinzen und die deutschen Fürsten stehen Vertreter des deut
schen Volks aus allen Gauen Die deutsche Grenze liegt
für den Beschauer der zu den Füßen der Germania auf
dem Niederwald steht fernab so daß das Denkmal der
stegreichen Wacht am Rhein nun mitten im deutschen
Lande steht

Aber weder die todesmuthige Hingebung der Hundert
tausende welche die Schlachten des großen Kampfes schlugen
noch die nationalpolitische Einsicht und Entschlossenheit des
Volkes daheim welches am ersten Tage des beginnenden
Krieges über die beiden Ziele einig war die es zu erreiche
galt die staatliche Einigung des ganzen Vaterlandes und
die verlorenen Grenzlande alle Hingebung und Einsicht
einer ganzen Nation hätten nicht die Erfolge erringen kön
nen denen das Denkmal auf dem Niederwald gewidmet ist
ohne die großen Männer in deren Hand die Führung lag
Im politischen Kampfe des Tages muß byzantinischem Sinn
gegenüber zuweilen daran erinnert werden daß auch das
deutsche Volk dabei war als die französischen Armeen ver
nichtet und das deutsche Reich begründet wurde Bei einem
nationalen Festtage aber wie derjenige dieser Denkmals
Weihe erneut sich voll und rückhaltslos die dankbare An
erkennung für den großen Staatsmann der den unvermeid
lichen Entscheidungskampf weise bis zu dem Augenblicke hin
zuziehen wußte in welchem die europäische Konstellation uns
die günstigste war für den Minister der während des Krie
ges in unvergeßlichen Staatsschriften vor der Welt das
Wort für das deutsche Vl lk führte und dann den Traum
von Jahrhunderten verwirklichte den nationalen Staat

Fürst Bismarck fehlt bei der Feier auf dem Nieder
wald aber die Gedanken Aller die dort versammelt sind
und aller anderen Deutschen suchen ihn in diesen Festes
stunden voll Dank und Verehrung in seiner Einsamkeit auf
auch die Gedanken derer welche gleich uns in der politischen
Werkeltagsarbeit ihm nun schon seit Jahren oft entgegen
treten müssen Besser als ihm ist es dem anderen großen
Helfer des ersten deutschen Kaisers geworden dem stillen
Schlachtenlenker der im Kreise aller Feldherren der fran
zösischen Schlachtfelder dem Denkmal die Weihe giebt Für
den Grasen Moltke und die anderen Heerführer erneut sich
an diesem Tage ein nationaler Dank der in allen seit den
großen Siegen dahingegangenen Jahren durch nichts getrübt
worden Und Kaiser Wilhelm kann überall wohin er auf
deutschem Boden kommt und bei welchem Anlaß es auch
sei nur immer denselben Kundgebungen der Verehrung
begegnen in jenen entscheidungsschweren Tagen von 1870
haben sich die Empfindungen der Nation für den Monar
chen der den preußischen Staat und die Krone der Hohen
zollern für Deutschland eingesetzt festgestellt für immer

Das beste Denkmal der Errichtung des deutschen Rei
ches so ist wohl hier und da bemerkt worden sei das
deutsche Reich selbst auch das großartigste Werk aus Stein
und Erz könne daneben wenig bedeuten Es mag für den
Verstanv der Verständigen etwas Wahres in solchen Worten
sein das Gemüth des Volkes aber hängt an äußeren Zei
chen und wo könnte ein solches von zahlreicheren Deutschen
Jahr aus Jahr ein erblickt werden als auf der großen
Straße zwischen Bonn und Mainz wohin es jeden Deut
schen schon in der Jugend zieht und wohin er später immer
wieder den Schritt lenkt die Erhebung der Seele suchend
in welcher die Jugend von selbst lebtl Sie Alle die Alten
und die Jungen wird das Denkmal vom Niederwald herab
erinnern daß einst blutig gekämpft werden mußte um das
was sie besitzen Baterland und Freiheit

Die bevorstehende Umgestaltung der Verwaltung
der hiesigen städtischen Leihanstalt und ihre Folgen

für das dieselbe benutzende Publikum
Nachdem es zur Thatsache geworden ist daß die hiesige

städtische Leihanstalt vom 1 Oktober d Js ab nicht mehr
nach dem an die Allerhöchste Kabinets Ordre vom 28 Juni
1826 sich anlehnenden Reglement vom 22 Dezember 1855
29 Dezember 1855 sondern nach dem Gesetz vom 17 März
1881 über das Pfandleihgewerbe der hierzu erlassenen Mi
nisterial Bekanntmachung vom 16 Juli 1881 und nach
dem hieran sich anschließenden von beiden städtischen Behör
den genehmigten unterm 20 Dezember 1882 vollzogenen
und von dem Herrn Regierungs Präsidenten zu Merseburg
unterm 8 Juni 1883 von Staatsaufsichtswegen bestätigten
Reglement verwaltet werden wird dürfte es an der Zeit
sein das auf die Benutzung der Anstalt angewiesene Publi
kum auf die Haupt Unterschiede der zukünftigen und der bis
herigen gesetzlichen bezw reglementarischen und auf die son

stigen Bestimmungen für die Anstalt aufmerksam zu machen

umsomehr als die bloße Publikation der neuen Bestimmungen
einen Vergleich mit den bisherigen Vorschriften nicht zuläßt
und Letztere auch nicht genug bekannt sind

Im Allgemeinen ist zunächst anzuführen
Die neuen vom 1 Oktober d Js ab d h für die

von da ab geschlossenen Pfandgeschäfte in Kraft tretenden
gesetzlichen reglementarischen und sonstigen Bestimmungen
haben im Vergleich zu den bisherigen mehrere nicht un
bedeutende weiter unten snd 1 7 näher be
schriebene Vortheile im Gefolge während dieselben nur
einen den Zinsfuß betreffenden geringen Nach
theil mit sich führen der außerdem noch durch die
weiter unten näher beleuchtete Art der Zins
berechnung und Erhebung wieder sehr gemildert
wird

Die neuen Bestimmungen sind deshalb im großen Gan
zen für das Publikum vortheilhafter als die alten

Betrachtet man dieselben im Vergleich zu den alten
näher so sind im Speziellen als Vortheile anzuführen

1 Die Darlehne werden nach den neuen Bestimmungen
alle auf ein Jahr gewährt Zu dieser einjährigen Rück
zahlungsfrist tritt jedoch noch eine einmonatliche Nachfrist zur
Einlösung bezw Erneuerung der Pfänder so daß also die
Leihanstalt erst nach Ablauf von 13 Monaten zum Auktions
Verkauf der Pfänder berechtigt ist während Dies nach den
alten Bestimmungen schon nach einem Jahre der Fall war

Zieht man bei dieser gesetzlichen bezw reglementarischen
Verfallfrist der Pfänder aber noch den bei der hiesigen städ
tischen Leihanstalt üblichen Auktionsturnus mit in Betracht
nach welchem in einer Auktion die verfallenen Pfänder von
je 3 aufeinander folgenden Versatz Monaten versteigert wer

den dann werden viele Tausende von Pfändern je nach
ihrem Versatztage den Verpfändern volle 16 15 und 14 Mo
nate zur Disposition stehen bevor der Auktions Verkaus der
selben stattfinden muß

2 Alle in den Pfandauktionen erzielten Ueberschüsse
ohne Ausnahme dürfen nach den neuen Bestimmungen
innerhalb Jahresfrist vom Tage der betreffenden Be
kanntmachung ab bei der Leihanstalt abgehoben werden wo
hingegen nach den seitherigen Vorschriften Dies nur beiden
Ueberschüssen welche 30 /M und darüber betragen der Fall
war während alle Ueberschüsse unter 30 binnen sechs
Wochen bei Vermeidung der Präclusion abgehoben werden
mußten

3 Alle zum Auktions Verkaufe gelangenden verfallenen
Gold und Silber Pfänder mit Ausnahme der sogenann
ten goldenen und silbernen Uhren welche als reine Gold
und Silber Sachen nicht zu erachten find dürfen nach
den neuen Bestimmungen nicht unter dem Taxwerthe zuge
schlagen werden vielmehr muß die Leihanstalt selbst wenn
bei den Versteigerungen ein höheres Gebot als die Taxe
nicht erzielt wird diese Pfänder zum Taxwerthe für eigene
Rechnung annehmen Hieraus geht hervor daß alle ver
steigerten Gold und Silber Pfänder künftig Ueberschüsse ab
werfen müssen weil die Forderung der Leihanstalt an Dar
lehn Zinsen und Auktionskosten c Beiträgen stets weniger
beträgt als die Taxe Nach den alten Bestimmungen war
es nicht selten der Fall daß die courantesten Gold und
Silber Sachen weit unter dem Taxwerthe also zu Spott
preisen den Meistbietenden zugeschlagen werden mußten

4 Wenn mehrere Gegenstände zusammen ein Pfand
ausmachen dann ist nach den neuen Bestimmungen der
Verpfänder berechtigt die Reihenfolge zu bestimmen in wel
cher die einzelnen Gegenstände zur Versteigerung zu stellen
sind und der Verkauf ist einzustellen wenn die Forderung
der Leihanstalt gedeckt ist Nach den alten Bestimmungen ist
Dies nicht der Fall

5 Die Deckung der Auktionskosten geschieht nach den
neuen Bestimmungen in der Art daß nicht nur alle ver
fallenen Pfänder welche noch nach der betreffenden Auktions
Bekanntmachung eingelöst oder erneuert sondern auch die
jenigen welche versteigert werden mit 2 pro Pfand zur
Deckung der Bekanntmachungskosten herangezogen werden
während die durch die Abhaltung der Auktionen selbst ent
stehenden also die eigentlichen Versteigerungs Kosten nur
von den wirklich versteigerten Pfändern und zwar nach dem
Verhältniß ihres Auktionserlöses getragen werden

Nach den alten Bestimmungen ist jedes verfallene
Pfand welches noch nach Beginn der Auktion eingelöst oder
erneuert wird zur Deckung der Auktionskosten bezüglich
deren eine Trennung in Bekanntmachungs und eigentliche
Auktionskosten nicht stattfand und zwar mit 3 /z A für
jede Mark des Darlehns heranzuziehen während die wirklich
versteigerten Pfänder 3Vz für jede Mark des Auktions
Erlöses zur Deckung der Auktionskosten beizutragen haben

6 Es wird den Verpfändern nach Möglichkeit leicht ge
macht die Pfänder einzulösen indem die Leihanstalt jederzeit
Abschlagszahlungen auf das Darlehn annimmt

Die nähere Bestimmung hierüber folgt weiter unten sub A

7 Die Leihanstalt versendet gegen geringe Gebühren
eingelöste Pfänder nach außen und wird dieserhalb auf die
weiter unten sub folgende desfallsige nähere Bestimmung
verwiesen

Nach diesen sub 1 7 geschilderten gegenüber den
alten entschieden als Vortheile zu erachtenden neuen Bestim
mungen ist nur der durch die Letzteren herbeige
führte geringe eine Nachtheil näher zu be
leuchten

Derselbe besteht darin
Die Zinsen für die Pfanddarlehne betragen

2 Pf pro Monat und Mark von Darlehnsbeträ
gen bis zu 30

1 Pf pro Monat für jede den Darlehnsbetrag
von 30 übersteigende Mark

und als Minimum wird für jedes Pfand ein zweimonat
licher Zinsbetrag ausbedungen während nach den alten Be
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stimmungen die Zinsen für die Pfanddarlehne ausnahmslos
pro Mark und Monat 1 Pf betrugen

Hierbei ist indessen Folgendes hervorzuheben

Die Berechnung bezw Erhebung der Zinsen nach den
neuen Bestimmungen d h abgesehen von dem Minimal
betrag von zwei Monaten erfolgt von dem Versätze des
Pfandes ab d h den Tag des Versatzes nicht mit ge
rechnet bis zum Tage der Einlösung oder Erneuerung
bezw des Auetionsverkaufs des Pfandes nach der natürlichen
Zeitfolge jedoch wird jeder angefangene Monat dabei als ein
voller Monat erachtet

Nach den alten Bestimmungen hingegen erfolgte die
Zinsberechnung bezw Erhebung nach sog Nominal Monaten
d h also jeder Monat dessen Bezeichnung ausgesprochen
wird ist zinspflichtig

Durch die Zins Berechnung resp Erhebung nach den
neuen Bestimmungen werden nun viele Tausend Pfanddar
lehne trotz längerer Benutzungszeit um einen Monat weniger
zinspflichtig als Dies bei der alten Zinsberechnung bei kür
zerer Benutzungszeit der Fall war

Folgendes Beispiel wird Dies näher erläutern
Ein Pfand welches am 31 Oktober 1883 versetzt und

am 31 Januar 1884 eingelöst würde ist nach den neuen
Bestimmungen 3 Monat zinspflichtig während dasselbe Pfand
nach den alten Bestimmungen wenn es sogar schon am
1 Januar 1884 eingelöst würde für 4 Monate nämlich
für Oktober November Dezember 1883 und Januar 1884
zinspflichtig ist

Betrachtet man an diesem Beispiel die Benutzungszeit
des Psanddarlehns so ist das Letztere nach den neuen Be
stimmungen 92 Tage für einen 3 monatlichen Zinsbetrag zu
benutzen während dasselbe nach den alten Bestimmungen
bei 62tägiger Benutzung einen 4 monatlichen Zinsbetrag zu
tragen hatte

Hierdurch dürfte der eine geringe Nachtheil den
die neuen Bestimmungen mit sich führen im Wesentlichen
ausgeglichen sein

An diese vergleichende Darstellung der Haupt Unter
schiede der neuen und alten Bestimmungen dürste zweckent
sprechend noch eine Aufzählung der auf den vom 1 Oktober
d Js ab von der hiesigen städtischen Leihanstalt auszustellen
den Pfandscheinen zur Belehrung des die Anstalt benutzenden
Publikums aufzudruckenden aus den neuen gesetzlichen regle
mentarischen und sonstigen Bestimmungen hervorgehenden wich
tigsten Punke anzureihen sein Dieselben lauten

g, Die Einlösung bezw Erneuerung eines Pfandes
d h wenn Letztere nach dem Ermessen des Leihamts statt
haft ist erfolgt bis zum Ablauf von drei Wochen nach
eingetretener Fälligkeit des Darlehns nur gegen Rückgabe
des Pfandscheins

d Dem Vorleger eines Pfandscheins ist die Aushän
digung des betreffenden Pfandes nur dann zu verweigern
wenn dasselbe gerichtlich mit Beschlag belegt ist Anmel
dungen verlorener Pfandscheine werden deshalb nicht ange
nommen die Pfandscheine sind vielmehr sorgfältig aufzu

bewahren vz Nach Ablauf von drei Wochen nach eingetretener
Fälligkeit des Darlehns kann der Verpfänder der auf Er
fordern sich als solcher zu legitimiren hat das Pfand wenn
dasselbe bis dahin noch nicht eingelöst oder erneuert und
seiner Person gegenüber nicht gerichtlich mit Beschlag belegt
ist auch ohne Vorlegung des Pfandscheins gegen Ausstel
lung einer Empfangsbescheinigung einlösen oder wenn
die Erneuerung des Pfandes nach dem Ermessen des Leih
amts statthaft ist erneuern

ä Dem Vorleger eines Pfandscheins wird der beim
Verkaufe des betreffenden Pfandes etwa erzielte Ueberschuß

wenn derselbe vom Verpfänder des Pfandes nicht bereits
ohne Präsentation des Pfandscheins abgehoben worden oder
nicht gerichtlich mit Beschlag belegt ist innerhalb Jahres
frist vom Tage der betreffenden Bekanntmachung ab gerech
net gegen Rückgabe des Pfandscheins und gegen Quittung
aus der Kasse des Leihamts ausgezahlt In gleicher Weise
erfolgt die Rückgabe der bei dem Verkaufe etwa frei ge
wordenen d h vom Verkaufe ausgeschlossenen Pfändertheile

s Der Verpfänder eines Pfandes der auch in diesem
Falle auf Erfordern sich als solcher zu legitimiren hat ist
zur Empfangnahme des beim Verkaufe des Pfandes etwa
erzielten Ueberschusses oder der etwa frei gewordenen Pfän
dertheile wenn die Auszahlung bezw Abgabe derselben nicht
bereits an den Vorleger des Pfandscheins erfolgt ist und
wenn dieselben seiner Person gegenüber nicht gerichtlich mit
Beschlag belegt sind innerhalb der unter Punkt ä genann
ten Frist auch ohne Rückgabe des Pfandscheins gegen Quit
tung berechtigt

k Nach Ablauf der publizirten einjährigen Präclusiv
frist verfallen sowohl die nicht abgehobenen Ueberschüsse als

auch die freigewordenen Pfändertheile unwiderruflich dem
Reservefond des Leihamts bezw der Ortsarmen Kaffe

Z Die Tilgung eines größeren Darlehns kann bis zu
fünf Mark herab durch Abschlagszahlungen erfolgen Die
selben werden jedoch nur in vollen Mark angenommen Das
betreffende Pfand wird bei jeder Abschlagszahlung als ein
gelöst und wieder versetzt betrachtet Die Zahlung der
Zinsen erfolgt daher wie bei Einlösungen

1i Im Interesse des auswärtigen Publikums jedoch
nur aus Gefälligkeit versendet das Leihamt auch einge
löste Pfänder Zu diesem Behufe sind die Pfandscheine
mittelst eingeschriebenen Briefs die Darlehne und Zinsen
aber mittelst Postanweisung an das Leihamt der Stadt Halle

also nicht an die Person eines Beamten einzusenden
Die Kosten für Emballage Verpackung und Transport sowie
Schreibegebühren werden per Postnachnahme erhoben

i Für den Fall des Abhandenkommens eines Pfandes
zahlt das Leihamt Schadenersatz auf Höhe der Taxe des
Pfandes abzüglich der Forderung Für Schaden durch
Mottenfraß leistet das Leihamt keinen Ersatz R



Loeales
Halle den 28 September

g, Stammb aum j Wir machen unsere Leser auf
den im alten Bürgersaale auf dem Rathhause befindlichen
Stammbaum des Königlichen Hauses der Hohenzollern Ihrer
Majestät der Kaiserin von Rußland Alexandra Feodorowna
ehrfurchtsvoll zugeeignet von Karl von Reinhard Lieutenant
im Königlich Preußischen Garde Jäger Bataillon 1827
aufmerksam Derselbe der von Jedermann besichtigt werden
kann ist in hohem Grade sehenswerth

u sDas Comite zur Veranstaltung eines
Lutherfestabends hielt gestern Abend im Restaurant
Wilke wieber eine Sitzung ab in welcher mitgetheilt wer
den konnte daß auf die vor ca 3 Wochen an die Polizei
behörde gerichtete Anfrage bezüglich der Feuergefährlichkeit
der in Aussicht genommenen Lokale der Bescheid ergangen
ist daß weder das alte noch das neue Theater geeignet
daß dagegen die Lözius sche Reitbahn welche mehr
als das Doppelte der Personenzahl fasse ein sehr passendes
Lokal für derartige Veranstaltungen sei Da nun der Bür
gerschaft am Abend des 10 November die Ankunft des
Kronprinzen verheißen ist und doch jedenfalls eine große
Illumination zu Ehren des hohen Gastes stattfinden wird
so hält man es für gerathen den Festabend sowohl wie
auch das Kirchenconcert um je einen Tag vorzurücken was
auch insofern noch vortheilhafr sein wird da die auswärti
gen Solisten beim Concert am 9 November eher zu be
kommen sein werden als am 10 Ueber den Abend selbst
haben wir schon früher ausführlich berichtet Wir rekapi
tuliren deshalb heute nur kurz Es wird also nach einem
Prolog die Aufführung lebender Bilder Scenen aus Luthers
Leben und Wirken darstellend folgen woran sich dann noch
ein gemüthliches Beisammensein gewürzt durch Reden und
Lieder schließen wird Ueber den Festzug ist Folgendes ge
plant derselbe zerfällt in 3 Abtheilungen deren erste die
königlichen und städtischen Behörden sowie die Universität
bilden werden Die zweite Abtheilung soll um d n Mittelpunkt
Luther sich gruppirend aus historischen Momenten von den
verschiedenen Korporationen dargestellt bestehen Hierbei
rechnet man aus eine starke Betheiligung der hiesigen Stu
dentenschaft deren einer Theil ja auch von der Erfurter
Lutherfeier her im Besitze der nöthigen Kostüme ist Als
dritte Abtheilung werden sich dann die Fabriken und die
übrigen nicht historische Gruppen bildenden Vereine c an
schließen Der Zug wird sich in der Königstraße Nie
meyerstraße und Lindenstraße aufstellen um den Königsplatz
herum durch die Franckenstraße Leipzigerstraße Poststraße
große Steinstraße Neunhäuser nach dem Markt am Rath
Hause vorbei um denselben herum durch die Kleinschmieden
große Ulrichstraße Geiststraße Albrechtstraße Friedrichsplatz
nach dem Hasenberge begeben um dort event der Grund
steinlegung zu einer Lucherkirche beizuwohnen Auf dem
Markte wird der Zug Halt machen es werden die Gesang
vereine auf den Martplatz treten und einen Lutherchoral
intoniren Auch würde wenn die Grundsteinlegung zur
Kirche nicht zustande kommt jedenfalls diejenige eines Lu
therdenkmals am Giebel der Marktkirche erfolgen

u sDer erste kommunale Bezirksverein hielt
gestern Abmd seine erste Monatsversammlung nach den
Sommerserien im Kronprinzen ab Nach Eröffnung der
Versammlung und Begrüßung der Anwesenden berichtete
Herr Lutze über den Erfolg der Sammlung welche vom
Verein in seinem Bezirke zum Besten des Fiebiger Denk
mals veranstaltet war Dieselbe hat bis jetzt die beträcht
liche Summe von 632 35 H ergeben Im Hinblick
auf dieses Resultat darf man hoffen daß wenn die übrigen
kommunalen Vereine eine annähernd gleiche Summe auf
bringen die zur Verwirklichung dieses schönen Gedankens
nöthigen Gelder bald aufgebracht fein werden Die Listen
welche immer noch zur Einzeichnung offen liegen sind einzu
sehen beim Vorsitzenden des Vereins Herrn Kaserneninspektor
Lutze Sodann sprach derselbe Herr über die in Aussicht
genommene Gründung eines neuen wohlthätigen Ver
eins Um nämlich der Zunahme der Verbrechen nach
Kräften zu steuern will man in Erwägung daß die Kinder
der ärmeren Klassen durch das Unbeausstchägtsein in den
Freistunden sich auf den Straßen herumtreiben und dadurch

zu Dicbstahl c verleitet werden einen Verein ins Leben
rufen welcher solche Kinder in einem eigens dazu ge
mietheten Lokal von 1 2 Lehrern täglich nach der
Schulzeit einige Stunden beaufsichtigt und angemessen
durch Spiele Spaziergänge im Winter auch wohl durch
eine Art H indfertigkeitsunterricht beschäftigen will Ein
solcher Verein kann unter Umständen bei richtiger
Leitung entschieden viel nützen und es steht zu hoffen
daß vte zur Unterhaltung des Vereins nöthigen Mittel
zum Theil von der Stadt getragen werden mögen
Ein geeignetes Lokal scheint man in der Moritz bürg ge
funden zu haben dessen Burghof sich vorzüglich zum Spiel
platz und deren Kapelle zum Unterrichtslokal sich eignet
Aehnliche Vereine bestehen schon in Wittenberg und Baden
und hat man dort sehr gute Erfahrungen gemacht Der
Vorsitzende des bis jetzt bestehenden engeren Comites ist der
um das Volkswohl sich so verdient machende Herr Stadt
rath Zernial Bezüglich der hier mit Ostern k I zu
eröffnenden lat ein losen Realschule wurde mitgetheilt
daß vorläufig nur eine Klasse im Stadtgymnasium einge
richtet werden und zur Erlangung einer geeigneten Lehrkraft
eine Ausschreibung erfolgen soll Erst wenn die nöthige
Schülerzahl vorhanden resp vorgebildet ist würde successive
die Schule erweitert werden Hieran anschließend wurde
über die Reorganisation der gewerblichen Zeichenschule ge
sprochen deren Inhalt wir durch die Verhandlungen in der
Stadtverordnetenversammlung als bekannt voraussetzen Ein
anderer Gegenstand war der Bahnhofs Umbau Auch
hierüber wurde nichts eigentlich Neues vorgebracht aber die
Einrichtung des künftigen Zuganges zum Empfangsgebäude
sehr verständlich erläutert Auch in Sachen der Besei
tigung der den Verkehr störenden unangenehmen Treppe vor
dem Laden des Herrn Fuß in der kleinen Klausstraße schwe

ben die Unterhandlungen noch Es sind verschiedene Pro
jekte aufgestellt worden und man denkt doch noch eine Eini
gung zu erzielen Sonst wurde noch über die bekannte Klage
der Hauswirthe betreffs der Trottoirisirungskosten und der
ungerecht scheinenden Vertheilung der Einquartierung und
über das beabsichtigte Lutherfest gesprochen in Bezug auf
welches wir auf den betreffenden Artikel dieser Nummer hin
weisen Außerdem war von Herrn Buchhändler Petersen
eine reiche Auswahl Luther Bilder und Schriften ausge
legt die ihres billigen Preises wegen nur zu empfehlen sind

sDie kaiserliche Oberpostdirektion hat auf
Antrag der Handelskammer verfügt daß die mit den Posten
von Frehburg a/U auf dem Bahnhofe in Naumburg a/S
eingehenden Päckereien zunächst versuchsweise vom
1 Oktober cr ab ohne Umleitung über Naumburg Stadt
mit den anschließenden Postzügen unmittelbare Weiterbeför
derung erhalten werden Diese Maßregel ist hauptsächlich
von Wichtigkeit für den Versandt der zarthülsigen thürin
gischen Weintrauben welche bisher an der Stadtpoststation
Naumburg umgeladen werden mußten und beweist wiederum

das verständnißvolle Eingehen unserer PostVerwaltung auf
die Verkehrsbedürfnisse

sGeaichte Biergläser Mit Rücksicht auf die
am 1 Januar 1884 in Kraft tretenden gesetzlichen Bestim
mungen nach welchen nur aus geaichten Gläsern Bier
ausgeschänkt werden darf haben wie wir hören die königl
Eisenbahnbetriebsämter die Anordnung getroffen daß die
Inhaber der Bahnhofsrestaurationen von staatlichen und
unter Staatsverwaltung stehenden Eisenbahnen vom gedachten

Zeitpunkte ab Bier nur in geaichten Gläsern mit Liter
Inhalt zum Preise von 10 ausschänken dürfen

sOrdensverleihung f Dem Ober Bürgermeister
Geheimen Regierungs Rath Breslau zu Erfurt ist der
Königliche Kronen Orden dritter Klasse verliehen worden

sPatente haben nachgesucht Gebr Schöne Hier
selbst auf eine Neuerung an Brückenwaagen Entlastungen
und Gustav Ebelt in Schkeuditz auf eine Vorrichtung
zum Schleifen und Lackiren der Regulator Pendelscheiben und
der Gehäuse für Reisewecker

sReichsfechtschule Am Mittwoch den 26 Sep
tember tagte die 6 Versammlung des Verbandes Halle der
Deutschen Reichsfechtschule in der Tulpe Da vom 1 Oktober
ab die Zeitungen nur vom Verbände ausgegeben werden
so wurde ein Zeitungsverwalter erwählt in der Person des
Herrn Schröter Graseweg 1 im Schnittgeschäft von dem
die sämmtlichen halleschen Fechtmeister gebeten werden die
Zeitung nach dem vierten Tage des Erscheinens abzuholen
indem auch in Betreff dieser der Verkehr mit der deutschen
Reichsobersechtschule in Magdeburg nur durch den Verband
Halle möglich ist Ferner wurden 2 neue Fechtmeister in
den Verband aufgenommen Zur Berathung der Lokal
Statuten wurden 3 Herren gewählt die dieselben bis zur
nächsten Fechtmeistersitzung vorzulegen haben Nachdem be
stimmt war daß nächsten Mittwoch eine gesellige Versamm
lung stattfinden solle zu der der Vorstand das Lokal noch
bekannt zu machen hat wurde die Sitzung geschlossen

g, sSektion s Heute Mittag 1 Uhr fand in der
Leichenhalle des Friedhofes die Sektion der wieder ausge
grabenen Leiche des Arbeiters Schlegel aus Almerich
Altenburg im Beisein der Staatsanwaltschaft und von

Gerichtspersonen statt Schlegel ist derjenige welcher in
der Nacht zum 16 September d I in der Gottesackergasse
zwischen den Grundstücken Nr 6 und 7 aufgefunden wurde
in Folge erhaltener schwerer Verletzungen auf dem Trans
porte nach dem Polizei Verwaltungs Gebäude verstarb und
am 20 d Mts auf dem Friedhofe beerdigt wurde

OO sDiebstahl, Kürzlich wurde der Arbeiter
Trebesius dabei abgefaßt wie er sich in ein Grundstück
in der Mauergasse eingeschlichen hatte Bei seiner Arre
tirung und Visitation wurde bei ihm ein Tischmesser und
ein Grogglas vorgefunden welche Gegenstände augenschein
lich unreell erworben waren aber auch noch ein gleiches
Messer wurde am andern Morgen dort gefunden wo T
Abends vorher aufgegriffen war Letzterer stellte zwar in
Abrede die Messer je besessen zu haben indessen wurde er
mittelt daß er kurz vor seiner Arretirung beim Restaurateur
St hier mit noch einem Freunde gegessen und dort die
dazu erhaltenen Messer mitgenommen hatte

OO Ermittelter Dieb Der kürzlich auf dem
Jä gerplatze gestohlene und durch den Arbeiter Filleur
an den Mann gebrachte Rock wurde wie nunmehr fest
gestellt durch den wiederholt wegen Diebstahls und auch
bereits mit Arbeitshaus bestraften Arbeiter Wolf aus
Berlin entwendet Filleur brachte Wolf selbst an Polizei
stelle um sich von dem gegen ihn vorliegenden Verdachte
zu reinigen Nach kurzem Leugnen gestand W den Dieb
stahl zu Er hatte sich nach seiner eigenen Angabe ledig
lich in das betreffende Haus begeben um zu sehen ob
etwas zu machen wäre Da sah er zwei Röcke hängen
von denen er sich einen aneignete Gleichzeitig wurden bei
W auch von ihm selbstgefertigte Atteste gesunden

StiMöesamt Halle Meldung vom 27 September
Aufgeboten Der Kaufmann Hermann Gräfinghoff

Hamm und Alb rtine Helene Clara Löbenberg Halle Der
Kellner Gottfried Hugo Albert Meißner Braunschweig
und Marie Therese Emma Borgmann gr Rittergasse 11

Der Schachtmeister Johann Friedrich Meinhard gr
Rittergasse 9 und Johanne Friederike Caroline Lange
Kockwitz Der Kutscher Friedrich Wilhelm Löning
Böllbergerweg 26 und Auguste Kathinka Pauline Köhler
Mauergasse 1 Der Tischler August Ferdinand Ludwig
Stein Berlin und Auguste Albertine Emilie Frank Halle

Der Rentier Gottlob Gottfried Wilhelm Ackermann
Halle und Jda Clara Emma Scheuermann Trotha
Der Kaufmann Franz Reimund Böttcher und Hulda Löhne
Niederschmon Der Tischler Ernst Bruno Lindner
Halle und Wilhelmine Emilie Viehweg Schlettau Der
Bäckermeister Wilhelm Carl Neubert Seeben und Elise
Marie Hedwig Schurig Döllnitz

Geboren Ein unehel S Weidenplan 3a Dem
Steindrucker Carl Ehrhardt Liebenauerstraße 10 eine T
Martha Frieda Elfe

Gestorben Des Kaufmann Oswald Steinbrecher
S Carl Paul 4 M 28 T Atrophie gr Steinstraße 10

Des Hülfskoppler Friedrich Küpp T Louife Bertha
1 I 2 M 20 T Keuchhusten Dessauerstraße 3/4
Der Gerichtsbote a D Friedrich Carl Winzer 44 I
8 M Lungenentzündung Friedrichstraße 19 Des
Restanratrur Richard Starke S Curt 7 M 3 T, Krämpfe
Merfeburgerstraße 41 b Des Zeugschmied August Beyer
Ehefrau Friederike Wilhelmine geb Schütze 57 I 5 M
20 T Herzfehler gr Ulrichstraße 60 Des Gelbgießer
Friedrich Neumann Ehefrau Therese Bernhardine geb
Lenzner 29 I 9 M 10 T Phthisis pulmonum Augusta
straße 1

Mehl Börsenverein zu Halle a S
27 September 1883
Für 100 Kilogramm

Weizenmehl 00 31,00 bis 32,00
do 0 30,00 30,50

Roggenmehl 0 25,00 25,50
do 0/1 24,00 24,50

Futtermehl 15,00 16,00
Roggenkleie 11,00 12,25
Weizenkleie 10,00 11,50
Weizenschale 10,00 10,50
Haidemehl 34,00 34,50

Schwurgericht
Folgende Sachen kommen vor dem nächsten Schwur

gericht zur Verhandlung
15 Oktober

Bertz Sattlermeister und Frau aus Höhnstedt Meineid
Jung mann Bergmann auö Helbra Verbrechen gegen die

Sittlichkeit
16 Oktober

Paetz Maurer aus Mansseld Meineid
17 Oktober

Ulrich Knecht aus Alsleben Verbrechen gegen die Sitt
lichkeit

Wald Schuhmachergeselle aus Ostrau Nothzucht
Wuttke Schmiedemeister aus Zöckeritz Verbrechen gegen

die Sittlichkeit
18 Oktober

Boe nicke Handelsmann aus Dorf Alsleben Meineid
19 Oktober

Eckert Handelsmann aus Wettin vorsätzlicher Todtschlag
Heinrich Schornsteinfegergeselle aus Giebichenstein Ver

brechen gegen die Sittlichkeit
20 Oktober

Krawczyck Arbeiter in Halle Verbrechen gegen die per
sönliche Freiheit und gegen die Sittlichkeit

Stein weg Tischlergeselle aus Prenzlau Verbrechen gegen
die Sittlichkeit

22 Oktober
Strietzel Tischlerfrau in Halle Urkundenfälschung
Enke Bergmann und Frau in Hettstedt Meineid und

Unterschlagung
23 Oktober

Crostewitz und Jäntsch Arbeiter in Halle Raub und
Widerstand gegen die Staatsgewalt

Loose Bäcker aus Stedten Meineid

Gerichtssaal
Halle den 28 September

Strafkammer Sitzung vom 26 und 27 September
Die verehelichte Brigitte Wienarick geb Schreiber von

hier wurde vom hiesigen Schöffengericht am 2 August d I wegen
Sittenpolizeillbertretnug zu 4 Tagen Haft verurtheilt hatte Berufung
eingelegt welche nach Antrag der Staatsanwaltschaft verworfen
wurde

Der Buchbinder Gasper aus Dölau wurde vom hiesigen
Schöffengericht am 5 Juli wegen Feldpolizeikoutraveution zu 8 /6
Geldstrafe ev 4 Tage Haft verurtheilt hatte Berufung eingelegt
deren Verwerfung seitens der Staatsanwaltschaft in Antrag gebracht
wurde Das Gericht erkannte auf 6 Geldstrafe ev 3 Tage Hast

Der Arbeiter Franz Louis Faust aus Llltzen wegen Betrugs
und Theilnahme an einer Schlägerei vorbestraft hatte seinem Mit
knechte beim Gutsbesitzer Barth in Bageritz im Mai d I nach
Eröffnung dessen Lade mittelst Dietrich oder eines dergl Werkzeuge
3,75 1 Shawltuch und ein paar Strümpfe entwendet Beide
schliefen in einer gemeinschaftlichen Kammer Als eines Vormittags
Hammer die Kammer betreten wollte sprang Faust ihm entgegen
und versteckte sich in einem anderen Raume Hernach sagte er jenem
daß er den Dienst verlassen wolle was auch geschah ohne der Dienst
herrschaft davon Mittheilung gemacht zu haben Nach seiner Ent
fernung entdeckte der Mitknecht den Diebstahl Bestrafung mit
1 V Jahr Zuchthaus und Ehrenverlust wurde von der Staatsan
waltschaft beantragt auf 6 Monate Gefängniß erkannte der Ge
richtshof

Der Schulknabe Carl Friedrich Vogel aus Gnölbzig gestand
zu im Sommer 1882 in drei Fällen 50 H,, ö0 resp 1 aus der
Stube des Dreschers Lauge entwendet zu haben Langes Gehöft ist
von dem Vogels Eltern gehörigen durch eine Mauer getrennt In
Lange s Abwesenheit hatte Vogel mittels Leiter einen vor jener
Mauer stehenden Baum erstiegen hatte sich an der anderen Seite
von diesem in das Gehöft hinuntergelassen in den Garten begeben
war durch ein Fenster des Hauses nachdem er solches durch eine
zerbrochene Scheibe fassend aufgewirbelt in das Zimmer eingestiegen
und hatte das in einem Kasten liegende Geld an sich genommen
Auf demselben Wege hatte er sich wieder entfernt Bestrafung mit
2 Monaten Gefängniß beantragte die Staatsanwaltschaft auf 3 Tage
Gefängniß erkannte das Gericht

Die Arbnter Gottlieb Bierstedt und Franz Schwarzkopf
aus Seuuewitz wegen Diebstahls an Bahnschwellen und Stroh an
geklagt wurden zu 3 resp 4 Monat Gefängnißstrafe verurtheilt

Der Knecht Friedrich Robert Brodte in Wansleben wurde
wegen Mißhandlung des Schäfers Ranch zu 1 Monat Gefängniß
verurtheilt

Das Schöffengericht in Zörbig verurtheilte am 1 August
wegen Dicbstahls die verehelichte Bahnwärter Schneider in Siegels
dorf zu 8 Tagen die Arbeiter Karl Dietze und Friedrich August
Schumann daselbst zu je 1 Woche Gefängniß Sie hatten Berufung
eingelegt deren Verwerfung die Staatsanwaltschaft beantragte
Schumann wurde freigesprochen die Berufung der Schneider und des
Dietze verworfen

Die Knechte Albert Damm aus Zabitz Otto Reising aus
Wettin Wilhelm Gneist aus Krosigk Friedrich Mohr aus Wettin
WilhelmBaarsch aus Morl uud Friedrich Brandt daher sämmt
lich in Fienstedt im Dienst hatten im Mai d Js den Zimmer
meister Hossmann aus Schwittersdorf als derselbe am Abend das
Gasthaus in Fienstedt verließ und nachdem er aus seinem Nachhause



wege an den dastehenden Angeschuldigten vorhergegangen war ver
folgt mit Steinm geworsen wovon ihn ein von Damm geworfener
Stein so am Kopf verletzte daß er bewußtlos zusammenbrach und
eine Gehirnerschütterung davon trug Noch andere unerheblichere
Verletzungen hatte er erhalten Für diese rohe That wurden sie ver
urtheilt Die Staatsanwaltschaft trug daraus an Reistng und
Brandt freizusprechen Damm zu 6 Monaten Gneist Mohr und
Baarsch zu je 1 Monat Gefängniß zu verurtheilen Der Gerichtshof
erkannte gegen Gneist Mohr und Baarsch aus je 2 Monat Gefäng
niß im Uebrigen entsprechend dem Antrage

Der Handelsmann Louis Bäumler von hier wurde vom
Schöffengericht Cönnern am 2 August d Js wegen Betrugs zu
4 Monaten Gefängniß verurtheilt Seitens des Verurtheilten war
Berufung eingelegt welche verworfen wurde

Die unverehelichte Johanne Christiane Magni aus Wexio in
Schweden z Z in der Strafanstalt in Delitzsch vielsach zuletzt im
April d Js von der Strafkammer in Magdeburg wege Dieb
stahls c mit 2 Jahren Zuchthaus bestraft war geständig im Sep
tember v Js in Delitzsch aus der Wohnung der verehel Maurer
Schmidt 33 2 Körbe 1 Tuch 1 Sack 5 Hemden gestohlen
17 welche ihr von der Schmidt zur Abgabe an einen Bäcker
Mrgeben unterschlagen und das Vermögen des Bäckers Elzner da
durch beschädigt zu haben daß sie unter der falschen Angabe sie sei

von der Schmidt zur Entnahme von Backwaaren im Betrage von
13 beauftragt also einen Irrthum erregte indem sie die Waare
für sich verwendete Das Erkenntniß lautete auf 1 Jahr Zuchthaus

Predigt Anzeigen
Am 19 Soimtaae nach Trinitatis deu 30 September

Erntedankfest predigen
Zu N L Frauen Vorm 10 Uhr Herr Sup lle Förster

Nach der Predigt allgemeine Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Herr Sup llo Förster
Abends 6 Uhr Herr Archidiakonus Pfanne

Gesammelt wird eine Kollekte für die kirchlichen Nothstände der
Provinz Sachsen

Montag den 1 Oktober Vorm 9 Uhr Herr Diakonus Grün
eisen Vor Anfang der Kirche Privatbeichte und nach der
Predigt Kommunion

Zu St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Richter Ulri
ciaua Nachm 2 Uhr Kinder Gottesdienst Derselbe Abends
6 Uhr Herr Oberdiakonus Pastor Wächtler

Gesammelt wird eine Kollekte sür die Armen der St Ulrichs
gemeinde

Freitag den 5 Oktober Vorm 10 Uhr allgemeine Beichte
und Kommunion Herr Oberprediger Sickel

Zu St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Gesammelt wird eine Kollekte sür die Armen der St Moritz

gemeinde

Nach der Predigt Beichte und Kommunion Herr Oberprediger
Saran Abends 6 Uhr Derselbe

Hospitalkirche Vorm 8 Uhr Herr Diakonus Nietschmann
Domkirche Vorm 1t Uhr Herr Domprediger Beelitz Abends

5 Uhr Herr Domprediger Albertz
Zu Neumarkt Vorm 10 Uhr Herr Pastor Hoffmann Nach

der Predigt Beichte und Kommunion Derselbe Nachm 2 Uhr
Kinderlehre Herr Pastor Jordan Abends S Uhr liturgischer
Gottesdienst Herr Pastor Hoffmann

Eine Kollekte für die Armen der Gemeinde wird eingesammelt
Mittwoch den 3 Oktober Vorm 10 Uhr Beichte und Kom

munion Herr Pastor Hossmann Abends 6 uhr Missions
stunde Derselbe

Zu Glancha Vorm 10 Uhr Predigt Herr Pastor Knuth
Nach dem Gottesdienst Beichte und Kommunion Derselbe
Nachm 2 Uhr Sonntagsschule Herr Hilfsprediger Dr Schmidt
Abends 5 Uhr Predigt Derselbe

Gesammelt wird eine Kollekte für die Kirche
Freitag den S Oktober Abends 8 Uhr Missionsstunde Herr

Pastor Knuth
Katholische Kirche Morgens 7 Uhr Frühmesse Herr Psarrer

Woker Vorm SV2 Uhr Herr Kaplan Peter Nachm 2 Uhr
Christenlehre Herr Pfarrer Woker

Diakouiffeuhaus Vorm 10 Uhr Herr Pastor Jordan
Baptisten Gemeinde Versammluugssaal Giebichenstein Trist

straße Nr 19 Sonntag Vorm 9 Uhr und Nachm 3 Uhr
Herr Prediger Schnnke aus Altenburg Mittwoch Abend 8 Uhr

Freier Zutritt sür Jedermann
Apostolische Gemeinde gr Märkerstraße 23 Vorm 10 Uhr

liturgischer Gottesdienst Nachm 3 Uhr Predigt danach litur
gischer Abendgottesdienst

Giebichenstein Vorm 9 Uhr Herr Superint Urtel Nachm
2 Uhr Herr Pastor Lessing

Vermischtes
München 27 September Der gestern 10 Uhr

von hier abgegangene Courierzug nach Rom erlitt unweit
der Station Kusstein einen Unfall durch Waggonaufstoß
wobei mehrere Personen verletzt worden sind

Gothenburg 27 Sept Der Dampfer Sofia
mit Nordenskjöld s Grönlandsexpedition ist heute Morgen
hierher zurückgekommen

Eine Antrittsrede Von dem kurz nach
seiner Rückkunft aus Madagaskar verstorbenen Kontreadmi
ral Pierre erzählt der Figaro ein heiteres Geschichtchen
das dessen rauhen Charakter illustrirt und sich außerdem
dadurch auszeichnet daß es authentisch beglaubigt ist Es
war vor dem Jahre 1870 zur Zeit als der spätere Kontre
admiral Pierre noch simpler Schiffslieutenant war als er
plötzlich Kapitän eines Schiffes wurde dessen Kommando
er sofort übernahm An dem Tage der Uebernahme ver
sammelte er denn auch die Mannschaft desselben und rich
tete folgende ebenso lakonische wie energische Ansprache an
dieselbe Offiziere Unteroffiziere und Matrosen Da ich
eben erst das Kommando dieses Schiffes übernommen habe
so können Sie mich noch nicht kennen Mein Name ist
Pierre Stein und ich bin noch härter als mein Namel
Abtreten

Reneste Mittheilungen
Berlin 27 September

Wie uns ein Privattelegramm aus Frankfurt a M
meldet kehrt Mukhtar Pascha über Berlin nach Konstan
tinopel zurück

Aus Magdeburg erfährt die Post daß der Chef
des Generalstabes des IV Armee Korps Oberst v Holleben
zum Abtheilungschef im Großen Generalstabe und zum Chef
des Generalstabes des IV Armee Korps der Oberst Blume
bisher Kommandeur des Magd Füsilier Regiments Nr 36
ernannt sei

Kardinal Fürst Hohenlohe hat aus sein Bisthum
Albano verzichtet

Offiziös wird gemeldet der Landtag würde sich
schon in der nächsten Session mit einem Gesetzentwurf wegen
Entlastung der Kommune zu beschäftigen haben

Dem Johanniter Orden ist durch Vermächtniß des
1882 zu Elbing verstorbenen Rittergutsbesitzers Spott aus

Oschekau unter dem Titel Spott Oschekauische Deutsche
Krankenhäuser Stiftung eine Erbschaft von 400000 Mark
zugefallen Durch Königliche Kabinets Ordre vom 25 Juli
d I ist dieser Stiftung die landesherrliche Genehmigung
unter Verleihung der Rechte einer juristischen Person an die
elbe ertheilt worden Die Zinsen des StiftungSvermögens
sollen wie vie N Pr Ztg meldet zunächst 15 Jahre un
verkürzt mit Zins aus Zins angesammelt werden Später
sollen die Zinsen durch den Johanniter Orden an Kranken
häuser in Jahresportionen von 1500 Mk vergeben werden

In der Suezkanalfrage wird einer Mittheilung
des Pariser Korrespondenten des Standard zufolge gegen
wärtig ein lebhafter Meinungsaustausch zwischen dem
Kabinet von St James und der französischen Regierung
gepflogen Herr Gladstone hoffe jetzt wo die jüngste Agi
tation gegen das Abkommen mit Lesfeps sich gelegt hat daß
man aus beiden Seiten des Kanals nunmehr die Lage der
Dinge besser zu würdigen wissen werde

Die Palastrevolution in Peking soll keineswegs
als ein für die französischen Interessen günstiges Ereigniß
anzusehen sein

Telegraphische Rachrichten
Frankfurt a/M 27 September Vorm Der Kö

nig von Spanien und der König von Serbien sind in ge
meinschaftlichem Salonwagen heute früh 7 Uhr hier ein
getroffen Der Extrazug wurde sofort nach dem Neckar
bahnhof übergeführt und dort dem Pariser Zuge angeschlos
sen Aus dem Neckarbahnhofe begrüßten beide Könige den
kurz vorher mittelst Extrazugs eingetroffenen Kronprinzen
von Portugal Nach etwa halbstündigem Verweilen verab
schiedete sich der König von Serbien von dem König von
Spanien und von dem Kronprinzen von Portugal auf das
Herzlichste und begab sich zu Wagen nach dem Russischen
Hof um Nachmittags 5 Uhr die Reise nach Wien fort
zusetzen der König von Spanien und der Kronprinz von
Portugal haben bereits 8 Uhr mit dem Pariser Auge
ihre Reise fortgesetzt Die Abreise des Prinzen von
Wales nach Kopenhagen erfolgt morgen

Frankfurt a M 27 September Nachmitt 4 Uhr
30 Minuten Se Majestät der Kaiser mit den königlichen
Prinzen und Prinzessinnen und zahlreichen deutschen Fürsten
hat soeben seinen Einzug in die Stadt gehalten Zu Beginn
der Feststunde hatte sich das Wetter welches regnerisch
war aufgeklärt Pünktlich 3 Uhr 45 Minuten lief der
Hofzug in den Main Weser Bahnhof ein wo der Oberprä
sident Graf Eulenburg der Regierungspräsident v Wurmb
der Polizeipräsident von Hergenhahn der kommandirende
General Frhr v Schlotheim der Stadtkommandant Gene
rallieutenant von Loucadou und der Oberbürgermeister Dr
Miquel zum Empfange anwesend waren Nachdem der
Oberbürgermeister Se Majestät den Kaiser begrüßt hatte
wurden die Equipagen bestiegen worauf unter Glocken
geläute der Zug sich durch die auf das Glänzendste ge
schmückte Stadt in Bewegung setzte Im ersten Wagen
fuhr der Oberbürgermeister Dr Miquel im zweiten der
Stadtkommandant mit dem Polizeipräsidenten dann folgten
zwei berittene Schutzleute alsdann kam in offener mit Rapp
hengsten bespannter Kalesche welcher ein Spitzreiter vor
aufritt Se Majestät der Kaiser begleitet von dem Flügel
adjutanten v Plessen es folgten alsdann Se k k Hoheit
der Kronprinz mit dem König von Sachsen Ihre k k
Hoheit die Frau Kronprinzessin mit der Prinzessin Victoria
und Sr k Hoheit dem Prinzen Wilhelm der Großherzog
von Sachsen mit dem Erbgroßherzog Se k Hoheit Prinz
Friedrich Karl mit dem Prinzen Albrecht der Erbgroßherzog
von Baden mit dem Erbprinzen von Meiningen Vor dem
Main Weser Bahnhof welcher an seinen Eingängen durch
schwarz weiß rothe Draperien und Guirlanden in ein mit
einem Baldachin gedecktes Zelt verwandelt war hatten sich
der König von Serbien und der Herzog von Connaught in
Civilkleidung mit dem Erbprinzen und den Prinzessinnen
von Hessen Darmstadt aufgestellt und überschütteten den
Wagen des Kaisers mit Blumen der hierdurch erst auf
die fürstlichen Herrschaften aufmerksam gemacht wurde und
dieselben aus das Herzlichste begrüßte Brausende Hurrah
rufe begleiteten Se Majestät und die Fürstlichkeiten aus
der Fahrt über die Via triumxkalis nach dem Palmen
garten Die Schuljugend Krieger und Schützenvereine
Feuerwehren Turner Innungen mit Musikkapellen und
eine zahllose Menschenmenge bildeten auf dem ganzen Wege
Spalier

Frankfurt a/M 27 September Abends 6 Uhr
Im Palmenhause wurde Se Majestät der Kaiser von dem
Feftcomit6 empfangen und vorerst in den Empfangssalon
geleitet der unter Anderem mit dem massivsilbernen Mo
dell des Niederwalddenkmals und dem Bronzedenkmal des
großen Kurfürsten auf der berliner Schloßbrücke geschmückt
ist Ueberraschend war der Anblick des großen Festsaales
der in kaum zu beschreibender großartiger Weise dekorirt
worden war Die Kaisertafel war an der langen Wand
des Saales unter einem mächtigen Wappenadler errichtet
und mit den kostbaren silbernen Prunkstücken des v Beth
mann Hollweg schen und v Rothschild schen Hausschatzes
bedeckt außerdem waren 8 Quertafeln im Ganzen zu 280
Gedecken aufgeschlagen Auf der mit Bannern Fahnen
Festons Palmen und Blumen sehr geschmackvoll arrangir
ten großen Galerie die den ganzen Saal umzieht sah man
einen reichen Damenflor Das Palmenhaus Orchester into
nirte beim Eintritt des Hofes die Nationalhymne Se
Majestät der Kaiser in der Uniform des 1 Garderegi
menis zu Fuß nahm in der Mitte der Tafel zwischen dem
König von Sachsen und Sr k k Hoheit dem Kronprinzen
Platz Neben dem Kaiser saß Ihre k k Hoheit die Frau
Kronprinzessin in einer violetten reich mit Cremespitzen
besetzten Toilette dann folgten der Großherzog von Hessen
und Prinz Albrecht Zur Linken des Kronprinzen hatte
Prinzessin Viktoria ihren Platz daneben der Groß
herzog von Sachsen Weimar und der Erbprinz von Hessen
Darmstadt Gegenüber dem Kaiser saß Oberbürgermeister

vr Miquel zwischen dem GFM Grafen Moltke und dem
Staatsminister v Pnttkamer Zur Rechten Moltkes folg
ten dann zwischen je zwei Vertretern der Stadt fitzend die
Generale Grafen v d Goltz und v Blumenthal die
Minister vr Friedberg v Bötticher und v Scholz Gene
ral von Schlotheim Chef der Admiralität General von
Caprivi der Reichstagspräsident v Levetzow und Staats
sekretär Stephan und zur Linken Pnttkamers die Staats
minister Mahbach Dr Luzius v Goßler Hatzfeldt Bron
fart v Schelleudorff und v Schelling Daran reihten sich
das kaiserliche Gefolge und die Hoschargen bis zu den
Fürstlichkeiten zu beiden Seiten Sr Majestät des Kaisers
Beim Braten erhob sich der Oberbürgermeister Dr Miquel
zu folgendem Toast auf Se Majestät den Kaiser

Wollen Ew kaiserliche königliche Majestät allergnädigst zu
gestatten geruhen daß ich im Namen der Bürgerschaft
dieser Stadt den tiefempfundenen Gefühlen des Dankes
und der Freude über die huldvolle Annahme unserer Ein
ladung ehrfurchtsvollen Ausdruck gebe Wir wagen in
derselben ein neues kostbares Pfand der gnädigen Gesin
nungen und der so oft bewiesenen landesväterlichen Huld
Ew Majestät für unsere Stadt zu erblicken Ueberall
jubeln in den deutschen Landen unserm allverehrten Kaiser
treugesinnte Herzen entgegen überall begleiten Bewunde
rung und Liebe den ruhmgekrönten Helden den starken
Schirmherrn des Friedens den weisen und gerechten Lenker
des durch ihn geeinten deutschen Vaterlandes Wir feiern
heute ein dreifaches Freudenfest an welchem wir unsern
ehrwürdigen Kaiser und König mit ihm Se kaiserliche
Hoheit den Kronprinzen und Höchstdeß erlauchte Gemahlin
die königlichen Prinzen und so viele edle auf alle Zeit
verbündete deutsche Fürsten am Vorabend eines großen
nationalen Gedenktages in unseren Mauern mit freudigem
Stolze begrüßen dürfen Dieser Tag wird in den Anna
len unserer an deutscher Geschichte so reichen alten Kaiser
stadt auf immer unvergessen sein So erheben wir aus
vollem Herzen den Ruf treuer Ergebenheit und Verehrung
Se Majestät unser allergnädigster Kaiser und König lebe
hoch Dreimalige Hochrufe der Festversammlung und
der Tusch der Musik erschallten durch den Festsaal dann
wurde die Nationalhymne gesungen Wenige Minuten
später erhob sich Se Majestät der Kaiser Lautlose Stille
herrschte und mit kräftiger Stimme sprach Se Majestät

Es freut Mich daß Ich Ihnen Meinen Dank aussprechen
kann für die Worte die Sie im Namen der Stadt ge
sprochen haben Sie wissen daß Ich Frankfurt sehr gern
begrüße als die Stadt die Ich im Jahre 1813 zum
erstenmale besuchte in einer großen und wichtigen Zeit
Die Gesinnungen die Sie ausgesprochen haben habe Ich
auch schon in Frankfurt erlebt daß Sie Mir treu sind
habe Ich erfahren und es freut Mich daß Sie Mir es
wiederholen und so trinke Ich aus das Wohl Ihrer Stadt
Es lebe die Stadt Frankfurt am Main Hoch End
loser Jubel folgte diesen Worten Nach Aushebung der
Tafel hielt der Kaiser Cercle Der Oberbürgermeister
Dr Miquel überreichte der Kronprinzessin und der Prin
zessin Viktoria kostbare Rofenbouquets und dann wurde
auf der Terrasse in dem Palmenhause der Kaffee einge
nommen während ein Sängerkorps Lieder vortrug

Frankfurt a/M 27 September Abends Der
König von Serbien ist heute Nachmittag um 5 Uhr nach
Wien abgereist

Frankfurt a/M 27 Teptember Abends Seine
Majestät der Kaiser verließ gegen 6 Uhr das Palmenhaus
und fuhr mit dem Könige von Sachsen unter den nicht
endenwollenden Hochrufen der spalierbildenden Menschen
Massen nach dem Gebäude der Oberpostdirektion Zu
gleicher Zeit begaben sich Ihre k k Hoheiten die Kron
prinzessin und die Prinzessin Viktoria zu einem kurzen Be
suche nach dem großherzoglich hessischen Palais Inzwischen
begann die allgemeine Illumination welche in der Beleuch
tung der Häuser mit architektonischen Lichtlinien Gasster
nen Kränzen und Pyramiden Ueberraschendes bot In
den Straßen bewegte sich eine dichtgedrängte Menschen
menge Abends fand in dem festlich erleuchteten Opern
hause Festvorstellung statt bei welcher der zweite Akt der
Oper Aida die Lustspiele Die Versucheritt und Die
Schauspielerin sowie Undiue zur Aufführung gelangten
Das Haus war bis auf den letzten Platz besetzt Kurz
vor 7 Uhr trafen die Prinzen und Prinzessinnen ein und
nahmen in den für den Hos reservirten Logen Platz Un
mittelbar nach Beginn der Vorstellung erschien Se Maj
der Kaiser mit dem Könige von Sachsen geleitet von dem
Oberbürgermeister Dr Miquel und dem Intendanten
Claar in der kleinen neben der Bühne gelegenen Prosce
niumsloge Die Musik verstummte und das Publikum
brachte Sr Majestät ein dreifaches enthusiastisches Hoch
Der Kaiser trat an die Brüstung und dankte durch mehr
faches Verneigen Nach Absingung der Volkshhmne bei
offener Scene nahm die Vorstellung ihren Fortgang

Frankfurt a/M 27 September In dem auf der
Zeil gelegenen Palais des Großherzogs von Hessen auf dessen
Zinne die großherzogliche Flagge weht fand zu Ehren des
Königs Milan heute ein Dejeuner statt an welchem Prinz
Ludwig von Battenberg mit seiner Braut der Prinzessin
Viktoria der Prinz Ernst und die Prinzessinnen Ella Irene
und Alix sowie der Herzog und die Herzogin von Connaught
theilnahmen Der König von Serbien sandte für die Prin
zessinnen kostbare Bouquets Nachmittags 5 Uhr findet sür
die genannten Herrschaften ein Diner bei dem Prinzen von
Wales im Hötel d Angleterre statt

Frankfurt a M 27 September Abends 10 Uhr
Se Majestät der Kaiser ist soeben mit seinen fürstlichen
Gästen mittelst Extrazuges nach Wiesbaden abgereist nach
dem er zuvor nochmals Allen welche sich um den ihm be
reiteten Empfang und die veranstalteten Festlichkeiten ver
dient gemacht seinen Dank ausgesprochen hatte

Wiesbaden 27 September Zum Empfange Sr
Majestät des Kaisers und der deutschen Fürsten ist die
Stadt bereits prächtig geschmückt und beflaggt Vom Bahn



Hofe bis zum Schlosse stehen Flaggenmasten durch Guirlan
den verbunden an mehreren Stellen sind Triumphbogen
errichtet Das Wetter klärt sich auf

Wiesbaden 27 September Abends Se Maje
stät der Kaiser traf mit den übrigen Fürstlichkeiten heute
Abend 10 Uhr 20 Min von Frankfurt hier ein und wurde
am Bahnhose von den bereits anwesenden hohen Herrschaf
ten sowie der Generalität und den Spitzen der Behörden
empsa igen Bei der Fahrt durch die bengalisch beleuchteten
Straßen wurde Se Majestät von der Bevölkerung enthu
siastisch begrüßt

Wiesbaden 27 September Abends Ihre k Ho
heiten der Großherzog und hie Großherzogin von Baden
sind heute Abend 8 Uhr hier eingetroffen Im Knrgarten
fand Abends ein großes Gartenfest statt Auf den umlie
genden Höhen brannten Freudenfeuer

Rüdes heim 27 September Zur Vorfeier der
Enthüllung des Niederwald Denkmals fand eine Beleuch
tung der Rheinufer und der Höhen zu beiden Seiten des
Stromes durch Reihen von Theertonnen durch brennende
Holzstöße und verschiedene farbige Lichter statt Der Effekt
ist ein herrlicher besonders wirkungsvoll nimmt sich der

rothe Feuerschein auf den Rochuskuppeln aus Der Rhein
der hier einem See gleicht ist von Flammen umsäumt
deren Glanz sich im Strome spiegelt Die elektrische Be
leuchtung und die am dunkeln Nachthimmel aussteigenden
Feuerwerkskörper machen einen überwältigenden Eindruck
Das Wetter ist gut auch für morgen sind die Witterungs
verhältnisse günstig Unter den hier Eingetroffenen befinden
sich Präsident Simson Bennigsen Oberbürgermeister
Winter eine große Reihe parlamentarischer und sonstiger
hervorragender Persönlichkeiten Das Hauptkontingent zu
den Fremden stellen die Kriegervereine und Truppen aller
Waffengattungen Die Stimmung unter allen Anwesenden
ist eine überaus festliche und gehobene

Wien 27 September Abends Zu Ehren des
Prinzen Alexander von Hessen fand heute Nachmittag in
Schönbrunn ein Galadiner statt zu welchem auch der
Ministerpräsident Graf Taaffe der Kriegsminister Graf
Bylandt Rhehdt der Minister des Aeußern Graf Kalnokh
mehrere Generäle sowie eine Deputation des 6 Dragoner
Regiments dessen Inhaber der Prinz Alexander ist Ein
ladungen erhalten hatten Heute Vormittag stattete der
Prinz dem Grasen Kalnokh und dem Botschafter Prinzen

Reuß einen Besuch ab Letzterer erwiderte denselben später
Der rumänische Ministerpräsident Bratiano ist heute

Nachmittag nach Bukarest abgereist
Mailand 27 September Abends Der König und

die Königin statteten heute der Prinzessin Wilhelm von
Preußen einen Gegenbesuch ab

Belgrad 27 September Abends Der Präsiden
tenwahl in der Skupschtina ging eine von den Radikalen
provozirte stürmische Szene voraus indem diese ihren Kan
didaten ohne weitere Abstimmung als Alterspräsidenten
proklamirten worauf dieser sofort den Präsidentensitz ein
nahm Die fortschrittlichen Deputirten protestirten hier
gegen auf das Lebhafteste Schließlich gelang es den Mi
nistern Garaschanin und Mijatowitsch eine ordnungsmäßige
Abstimmung herbeizuführen Die Radikalen begrüßten das
bereits gemeldete Resultat der Abstimmung mit lebhaftem
Beifall

Konstantinopel 27 September Die Pforte hat
den Handelsvertrag mit den Hansestädten gekündigt somit
sind nunmehr sämmtliche Handelsverträge gekündigt

Verantwortlicher Redakteur Albert Jäuich in Halle

Verkauf
2 Pariser Bettstelle neu mit Schnitzerei
und gr Spiegel bei

t HolzhandlungEin gebrauchter Mispänniger Rollwagen
steht preiswerth zu verkaufen

Klausthorstraße 8a

Gebrauchtes SMerpult
billi g zu verkaufen kl Ulrichstraße 26 I

Ein Bett zu verkaufen Graseweg 22
Ein Schlaffopha und ein eich Koffer

billig zu verkaufen Moritzzwinger 5 II
Gr zweithür Kleiderschr z verk auch kann

1 einthür das umget werden Geiststr 29
Kl Stubenosen mit Kochplatte zu ver

kaufen Zu erfragen
Griife s Ann Exped, gr M ärkerstr 7

Kleiner eiserner Kochofen billig zu ver
kaufen Schm eerstraße 24 II

Sonnabend den 29 September bin ich
wieder in meinem Laden Kr
und habe

I riltti OvI undH Pfd 50 Pfg
Oppin

Baustelle Gesuch
Vor dem Geistthore Nähe der Pferde

bahn wird eine Baustelle zu lausen gesucht

Offerten erbeten unter S4774
Brüderstr 6

Nur Markt u Hallgaffen Ecke
nnr erster Laden von der Ecke

Zu französischem n englischem Unter
richt Konversation und Grammatik er
bietet sich Sprechstunde 10 12 Uhr

SS I
Noch einige Anmeldungen für

Klavierunterricht
nimmt entgegen

Schmeerstr 29 II
Anmeldungen zum Kindergarten alte

Promenade 18 nimmt entgegen

Ein unv rheiratheter

mit guten Zeugnissen versehen wird zum so
fortigen Antritt gesucht Königstraße 20b

Einen Hausknecht
sucht sofort A Trautwein

große Ulrichstraße 30

Ein tüchtiger Hausknecht mit guten
Attesten wird sofort gesucht

Gasthof zum goldenen Pflug
Ein Lausbursche gesucht

G Böttger Harz 17
Scheuerfrau sof gesucht Mauergasse 7 H

1 ordentliche Frau wird zur Aufwartung
gesucht Leipzigerstraße 6 1 Tr

Ein ordentliches Mädchen von 16 Jahren
wird zur Aufwartung gesucht

Leipzigerstraße 11 III

Ein 5 I6jähriges zuverlässiges Mädchen
wird zur Wartung eines Kindes möglichst für
den ganzen Tag gesucht Zu ersr

gr Klausst r aße 39
Ein ordenUiches Mädchen als Aufwartung

gesucht Hermannstraße 2 I
Mädchen für Küche und Haus Mäd

chen für alle Arbeit finden 1 Oktober
bei hohem Lohn Stellen

5 Trödel S

Bekau tmach W
Packetverkehr mit Schweden

Vom 1 Oktober d I ab ist das Porto für Packete ohne und mit Werth
augabe bis zum Gewicht von 5 Kilogr im Verkehr zwischen Deutschland nnd
Schweden stets vom Absender im Voraus zu entrichte

Berlin V 19 September 1883
Der Staatssekretär des Reichs Postamts

Stephan

Bekanntmachung
Werthbriefe im Verkehr mit Bulgarien

Zum Z Oktober tritt Bulgarien dem Pariser Uebereinkommen vom 1 Juni 1878
betreffend den Auetausch von Werthbriefen im internationalen Verkehr bei Der Meist
betrag der Werthangabe bei Werthbriefen nach Bulgarien beträgt 8000 Mark Die Taxe
setzt sich zusammen aus dem Porto und der festen Gebühr für einen Einschreibbrief von
gleichem Gewicht und Bestimmungsort sowie aus einer Versicherungsgebühr von 20 Pfennig
für je 160 Mark Die Werthbriefe sind nach allen bedeutenderen Orte Bulgariens zu
lässig über die Namen dieser Orte wird auf Wunsch bei den Postanstalten Auskunft ertheilt

Berlin 17 September 1883
Der Staatssekretär des Reichs Postamts

Stephan
Bekanntmachnug

Aus Grund des 54 der Vormundschaftsordnung vom 5 Juli 1875 werden die
Vormünder hierdurch aufgefordert von jeder Verlegung der Wohnung des Mündels in eine
andere Gemeinde oder einen andern Armenbezirk der hiesigen Stadt unserem Secretariat
im Waagegebäude Anzeige zu machen

Halle a/S am 20 September 1883 Die Armen Direktion
Der Waiscnrath

Zernial

Einem geehrte Publikum beehre ich mich hierdurch anzuzeigen daß
ich in meinem ans das Eleganteste hergerichteten Lokale

cc

Ecke der Königftratze MK

55

5 Minuten vom Bahnhos entfernt
von jetzt ab nur das in so kurzer Zeit Hierselbst beliebt gewordene
Lagerbier der

Lnl uö öi NW MMsMöLLLkön
ketien KesellLekait in I e88au

verzapfen werde Zugleich empfehle ich

meine guten und billigen Speisen sowie meinen

Indem ich bestrebt sein werde allen an mich gestellten Anforde
rungen nach Kräften zu geuügeu bitte ich um fleißigen Besuch

Hochachtend

Ich suche zum 1 Oktober oder 1 Novem
ber ein

tüchtiges Stubenmädchen
bei hohem Verdienst Nur solche mit gu
ten Zeugnissen mögen sich melden

M Westphal Magdeburg erstr aße 3 ia
I Mädchen f d Nachm s Geiststr 70 p

Ord Mädchen für Küche u Haus 1 oder
15 Oktober gesucht Augustastraße 11 III

Köchinnen Stuben Haus
und Kindermädchen werden
gesucht u nachgewiesen v

Mulme Reckinger
Leipzigerftratze 6

1 Kellner i I Hansbnrschen uud
recht ordentliche Mädchen suchen z i u
15 Oktober Stellen durch

Fr Deparade gr Schlamm 10 1

Ein großer Laden
mit herrschaftlicher Wohnung ist zu vermiethen
und sofort zu beziehen

Landwehrstraße 17

2 herrschaftliche Wohnungen 1 u 2 Et
sind sofort oder später zu vermieth n

Heinrichstraße 4

Eine Herrschaft Beletage
bestehend aus 3 heizbaren Zimmern 2 Kam
mern Küche und sonstigem Zubehör ist so
fort für einen sehr billigen Preis zu vermw
thrn Wittekindstraße 13 Giebichenstein

Bervbnrgerstr 32 freundl herrsch Bel
etage 5 Z Badestube Gartenben renovirt
für 600 sofort oder später zu vermieten
Näheres bei Herrn Major Von Manstein
daselbst parterre

Wohnung 1 Etage 4 St K K Zub
und Gartenb ist sofort ober später zu ver
muthen gr Wallstraße 6 II

Magdeburgerstraße 40
sind größere n kleinere Wohnungen zu ver
miethen

Wuchererstraße 62
sind zwei herrschaftlich eingerichtete Wohnungen
zu Vermietherr

Alte Promenade 18 ist ein Parterrelogis
zu vermiethen

Eine kleine Wohnung nahe am Markt
ist für 26 zum 1 Oktober an ruhige
Leute zu rermiethen Adressen niederzulegen

bei Herrn Restaurateur Hosfmann
Trödel 18

Ein unmödl Zimmer zu vermiethen
Harz 17

Möbl Zimmer verm Leipzigerstraße 44

l Stübchen als Schlafstelle Markt 18 III
Anst Schlafstelle offen Pfännerhöhe 56

Großer Wagenschuppen
auch als Niederlage zu vermiethen

kl Steinstraße 6

Kegelbahn
gut heizbar noch 2 Tage in der Woche frei

Fnrstenthal
Ein anständig

möbl Zimmer mit KMuet
in der Königstrasze oder deren Nähe
wird zu sofort gesucht Offerten unter
W N 549 an

Haaseuste iu St Vogler in Halle a S
Kl Wohnung 1 Januar von einz Dame

gesucht Off A W 1W Exped d Bl

Montags und Donnerstags
Uebung

Lssss s Assts iUÄtioQ
Sonnabend von früh an Pökelkuocheu

Familien Nachrichten
Durch die Geburt eines kräftigen Mäd

chens wurden hocherfreut
Halle a S den 27 September 1883

i und Fraugeb

Todesanzeige

Heute Mittag gegen S Uhr ent
schlief ach längerem Leiden unser
lieber Sohn und Bruder

was wir theiluehmeudeu
Freunden und Bekannten tiesbe
trübt anzeigen

Halle a/S den 27 Sept 1883
und Fran

Danksagung
Allen Denen welche unseren lieben unver

nnvergeßlichen Gatten und Vater dem Post
schaffner Anton Langer das Geleite zur
letzten Ruhestätte gegeben haben statten wir
hierdurch unseren herzlichsten Dank ab Zu
besonderem Danke fühlen wir uns verpflichtet
gegenüber den geehrten Herren Vorgesetzten
und den werthen Kollegen des theuren Dahin
geschiedenen für die Ausschmückung des Sarges

sowie den geschätzten Mitgliedern des katholi
Männervereins

Halle a S den 27 September 1883
Die Hinterbliebenen

Wr den Inseratenteil verantwortlich
M NZlzAisnN in Hall

Expedition im Waisenhanse Buchdrucker des Waisenhauses in Halle k d G
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